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Der Bürgermeister informiert

Rede des 1. Bürgermeisters 
Edmund Pirkelmann
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums  
der Schützengilde Sieghardtor Köttweinsdorf, 
Festkommers am Samstag, den 25. Mai 2013

Sehr geehrte Festgäste, 
liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden,

zunächst möchte ich dem Schützenverein Sieghardtor Kött-
weinsdorf meinen herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen 
Gründungsjubiläum - verbunden mit dem 59. Gauschießen des 
Schützengaues Pegnitzgrund - aussprechen.
Es ist mir eine besondere Ehre, dass mir für das Fest die 
Schirmherrschaft angetragen wurde, so dass dadurch diese 
Festtage für mich ein besonderes Erlebnis sind.
Der Festkommers stellt einen Höhepunkt der Feierlichkeiten 
dar. Wie ein Mensch, vor allem an besonderen Geburtstagen, 
viele Glückwünsche erhält und dankbar für die Jahre ist, die 
er erleben konnte, so kann heute auch der Schützenverein auf 
eine 50-jährige Geschichte zurückblicken und mit Stolz viele 
Leistungen der letzten Jahre und Jahrzehnte vorzeigen. Die 
Jubiläumsfeier in diesen Tagen soll beides bewusst machen. 
Sie bietet Gelegenheit, die bisherige Arbeit aller Vereinsmit-
glieder anzuerkennen und sie fordert uns auf, realistische 
Zukunftsperspektiven auszusprechen.
Das Schützenwesen kann auf eine lange Tradition zurückbli-
cken. Schützenvereine gehören untrennbar zum kulturellen und 
sportlichen Leben in unserer Stadt und den Dörfern. Sie fördern 
vor allem den Breiten- und Leistungssport in den verschie-
denen Disziplinen. Dank und Anerkennung gebührt deshalb 
allen, die in den 50 Jahren ehrenamtlich und selbstlos Pflichten 
und Verantwortung übernommen haben und das Vereinsleben 
gestalten. 50 Jahre Schützenverein Sieghardtor Köttweinsdorf 
ist ein Zeichen von Durchstehvermögen, von praktiziertem 
Kameradschaftsgeist und von beispielhaftem Zusammengehö-
rigkeitsgefühl.
Der Schießsport gehört zu den ältesten Sportarten und stand 
schon 1896 bei den Olympischen Spielen der Neuzeit in Athen 
auf dem Programm.
Schießen ist ein harter Sport, der die Fähigkeiten eines schar-
fen Auges, einer ruhigen Hand sowie Atem- und Körperbeherr-
schung erfordert.
Wie kaum in einem anderen Verein finden bei den Schützen 
Jung und Alt zusammen. Das Miteinander der Generationen ist 
bei ihnen selbstverständlich. Durch die Pflege der Kamerad-
schaft und das Interesse am Nächsten unterstützen die Schüt-
zen das gemeinsame Miteinander.
Ein lebendiges Vereinsleben zu gestalten und über ein halbes 
Jahrhundert aufrecht zu erhalten, ist mit viel Einsatz und Arbeit 
verbunden. Immer wieder müssen sich Vereinsmitglieder 
bereitfinden, Zeit und Kraft für die Belange ihres Vereines zu 
investieren. Ich möchte deshalb allen, die sich für den Verein 
eingesetzt haben, meinen herzlichen Dank für Ihr Engagement 
aussprechen.
Wenn man die Geschichte des 50-jährigen Vereinslebens 
betrachtet, so steht der Verein heute, im Jubiläumsjahr, unter 
seinen ersten Schützenmeister Franz Seubert hervorragend 
dar. Die Geschichte des Vereins ist geprägt von Höhen und 
Tiefen. Den Mitgliedern war es in diesen langen Jahren immer 
ein Anliegen, optimale Räumlichkeiten nutzen zu können. So 
wurden mehrere An- und Umbauten und 2005 dieses jetzige 
Schützenhaus mit über 11.000 Stunden Eigenleistung und 
250.000,- EUR Baukosten hergestellt, was eine tolle Leistung 
aller Mitglieder des Schützenvereines ist.

Schon die Vorfahren hatten ihre damaligen Bauten mit Hand- 
und Spanndiensten und mit Theateraufführungen finanziert. 
Selbst eine kurzfristige Spaltung des Schützenvereines konnte 
überwunden werden. Man einigte sich 1978 auf den jetzigen 
Namen Schützengilde Sieghardtor Köttweinsdorf. Untrennbar 
mit dem Schützenverein ist auch der Name Willi Hofmann ver-
bunden, den wir auf Grund seiner Verdienste für den Schieß-
sport am 24.11.2001 die Silberne Bürgermedaille der Stadt 
Waischenfeld verleihen konnten. Eine Auszeichnung, die wir 
nur acht Mal bisher in der Stadt Waischenfeld vergeben haben. 
Seit 1988 ist nun Franz Seubert erster Schützenmeister, der 
zusammen mit seiner Familie - wie kein anderer im Ort -stets für 
ein aktives Vereinsleben und einem ausgewogenen Verhältnis 
zur Geselligkeit einsteht.

Meine Damen und Herren,
der Festkommers des heutigen Tages sieht eine Reihe von 
Ehrungen verdienter Mitglieder vor.
Den Einsatz, den wir heute würdigen, steht selten im Blickpunkt 
der Öffentlichkeit. Sie alle halfen und helfen, bei einer guten 
Sache, ohne Lohn oder lautem Ruhm.
Was Sie liebe Schützenkameraden, die heute eine Ehrung 
erfahren, getan haben, hat nicht nur für den Verein Bedeutung, 
sondern ist ein wichtiger Beitrag für das Dorfleben in Köttweins-
dorf und ein Beitrag zur Vielfalt unseres Vereinslebens in der 
Stadt Waischenfeld. Sie alle blicken heute auf viele schöne 
Erlebnisse und bedeutende Ereignisse zurück, Sie sind Vor-
bild für unsere Kinder und Jugendlichen im Dorf und in der 
Gemeinde. Wir alle stehen ein für Tradition, Heimatverbunden-
heit und Kameradschaft. Dies sind Werte, die auch heute noch 
wichtig sind.
Ich gratuliere Ihnen allen ganz herzlich und danke Ihnen im 
Namen der Stadt Waischenfeld für Ihre bisherige Mitarbeit und 
die Unterstützung des Vereinslebens.
Danken möchte ich auch dem Verantwortlichen des Schützen-
gaues Pegnitzgrund, dass das 59. Gauschießen mit Preisver-
leihung dieses Mal wieder in Köttweinsdorf stattfindet. Unsere 
Schützen sind ja im Schützengau Pegnitzgrund gerne dabei. 
Dort auch kein unbekannter Verein, nachdem sich immer wie-
der Schützen bei den Gau-, Bezirks-, Bayerischen und Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren konnten.
Die Schützengilde Sieghardtor Köttweinsdorf präsentiert sich 
zu Ihrem 50. Geburtstag dynamisch, erfolgreich und voller 
Tatendrang. Dies belegt nicht nur die Mitgliederzahl von derzeit 
158, sondern das zeigt auch das vielfältige Vereinsleben, dass 
neben dem Schießsport angeboten wird. All die Aktivitäten und 
Veranstaltungen pflegen und stärken den sportlichen Wettbe-
werb und fördern gleichzeitig auch das Miteinander sowie den 
Gemeinschaftssinn.
Als Schirmherr wünsche ich der Schützengilde für die näch-
sten Jahrzehnte eine glückliche und erfolgreiche Entwicklung, 
immer genügend Nachwuchs von Sportbegeisterten und Sport-
begabten sowie gute sportliche Erfolge, damit Sie alle stets ins 
Schwarze treffen.
Ich darf Dir lieber Franz als erster Schützenmeister mein Glück-
wunschschreiben mit Inhalt übergeben und wünsche Euch 
allen eine gute Zeit und angenehme Festtage.
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Rede des 1. Bürgermeisters 
Edmund Pirkelmann

anlässlich des 12. Gemeindefeuerwehrtags 
der Stadt Waischenfeld am 9. Juni 2013 
in Löhlitz

Hochwürdiger Herr Pfarrer Hellebrandt,
sehr geehrter Herr Vorsitzender Stephan Stöckel,
lieber Kommandant Horst Knörl,
sehr geehrter Herr Schirmherr Herbert Kempf,
verehrter Herr Landrat Hermann Hübner,
schön dass Sie zum ersten Mal seitens 
des Landkreises unseren Gemeindefeuerwehrtag besuchen.
Ein Willkommen auch den Kreistagskollegen,
2. Bürgermeister Paul Lindner,
sehr geehrte Damen und Herren des Stadtrates,
werter Kreisbrandrat Hermann Schreck 
und Kreisbrandinspektor Armin Meyer,
werte Gäste, liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden.

Zum 12. Mal findet der Gemeindefeuerwehrtag statt, heute in 
Löhlitz, verbunden mit der Weihe des Feuerwehrgerätehauses. 
Ich möchte den Tag auch in diesem Jahr zum Anlass nehmen, 
allen Feuerwehrdienstleistenden unserer 10 Wehren „Danke“ 
zu sagen für ihre geleistete Arbeit seit dem letzten Gemeinde-
feuerwehrtag.
Gerade in den letzten Tagen hat die Feuerwehr bewiesen, 
dass diese nicht nur in der Gemeinde oder im Landkreis hilft, 
sondern bei besonderen Situationen auch schnell bereit ist, 
Einsätze bayernweit zu leisten. 11 Personen aus unserer 
Gemeinde waren mit einem Teil unserer Fahrzeuge in Deggen-
dorf, um Hochwasserschadensbegrenzung mit durchzuführen. 
Sie haben sicher den Presseberichten entnommen, dass dort 
schwere Arbeitsleistung gefordert wurde. Das Schadensereig-
nis zeigt uns, dass die Bayerische Feuerwehr in der Lage ist, 
in wenigen Stunden Hilfe bayernweit für einen Ort ohne große 
Probleme zu organisieren, selbst wenn dies mitten in der Nacht 
notwendig wird. Ich danke allen, die sich auf die Schnelle ent-
schlossen haben, zum Einsatz mit wegzufahren.
Nicht ohne Grund findet der diesjährige Gemeindefeuerwehr-
tag (nach 2005) zum 2. Mal in Löhlitz statt. Damals zur Fahr-
zeugweihe und heute nun zur Gerätehauseinweihung nach der 
Aufstockung und Erweiterung um eine WC-Anlage und eines 
Jugendraumes. Nach der Gerätehauseinweihung in Hannberg 
im Mai konnte heute erneut eine Ortsfeuerwehr - aufgrund ihrer 
Eigeninitiative hin - ein Feuerwehrhaus, für das wir vorhin den 
Segen Gottes erbeten haben, grundlegend neu gestalten.
Von der Planung bis zur kompletten Fertigstellung wurde auch 
hier in Löhlitz alles von den Mitgliedern der Feuerwehr durch-
geführt. Viele haben über 3 Jahre lang mitgeholfen und einige 
haben alleine über 600 Arbeitsstunden geleistet. Eine tolle 
persönliche Leistung von Vielen und eine tolle Leistung einer 
Ortsgemeinschaft, wie ich finde. Wir haben von Seiten des 
Stadtrates und der Stadt diesen Umbau von Anfang an mit 
unterstützt, zumal wir wussten, dass die gewünschten Maß-
nahmen wie WC-Anlage, Gruppen- und Jugendraum sowie die 
energetische Sanierung für die Zukunft notwendig sein werden.
Die Feuerwehr Löhlitz ist derzeit unsere stärkste Feuerwehr 
mit 81 Aktiven, davon 16 Feuerwehranwärter, 11 Frauen und 1 
Atemschutzträger. In den letzten 10 Jahren ist die Anzahl der 
Aktiven in Löhlitz von 60 auf heute 81 und der Jugendbereich 
von 1 auf heute 16 jugendliche Feuerwehranwärter angestie-
gen. Ich denke diese Zahlen beweisen auch, dass hier ein 
entsprechendes Raumangebot für Aus- und Fortbildungsmaß-
nahmen zur Verfügung stehen muss. 

Der Vorstand Stephan Stöckel und der Kommandant Horst 
Knörl unterstützen sehr gut den Jugendwart Matthias Haas bei 
seiner hervorragenden Jugendarbeit in Löhlitz.
Die Feuerwehr Löhlitz hat sich jetzt ein neues Zuhause nach 
ihren Vorstellungen geschaffen. Sie haben dies von der 
Gemeinde nicht einfach eingefordert, sondern selbst in mehr 
als 5.000 Arbeitsstunden über 3 Jahre hinweg Hand angelegt 
und alles organisiert und baulich umgesetzt. Von den 70.000,- 
Euro Baukosten haben wir von der Stadt Waischenfeld 20.000,- 
Euro Sofortzuschuss übernommen. Außerdem wurde ein zins-
loses Darlehen in Höhe von 20.000,- Euro bewilligt, welches 
in 20 Jahren zurückgezahlt sein wird. Darüber hinaus wurde 
seitens der Stadt die Holzlieferung aus dem Stadtwald zuge-
sagt und Sägekosten im Gegenwert von 5.000,- Euro übernom-
men. Der Eigenanteil der Feuerwehr Löhlitz beträgt immerhin 
25.000,- Euro und über 5.000 geleistete Arbeitsstunden.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die sich hierbei einge-
bracht haben, unter diesen Vorzeichen das Bauvorhaben zu 
verwirklichen. Dies ist keine Selbstverständlichkeit und wir 
konnten stets mit den Verantwortlichen der Baumaßnahme 
eine Lösung zur Realisierung finden. Danke auch an alle, die 
sich an der Spendenaktion im Dorf beteiligt haben, die - nach 
meinem Kenntnisstand - immerhin mehr als 7.500,- Euro einge-
bracht hat. Auch das ist mehr als löblich und zeigt auch, wel-
chen Stellenwert die Feuerwehr im Ort hat.
Ich wünsche der Feuerwehr Löhlitz mit dem neuen Haus viel 
Freude und immer genügend Nachwuchs, damit die schönen 
Räume auch mit Leben erfüllt werden. In diesem Jahr ist der 
Gemeindefeuerwehrtag erstmals an einem Sonntagnachmittag, 
deshalb wollen wir ihn nicht mit langen Reden verbringen, son-
dern ich möchte nur noch kurz auf aktuelles hinweisen:
Wir haben im Gemeindebereich zurzeit 488 Aktive, davon 34 
Frauen (2 mehr) und 61 Feuerwehranwärter und 36 Atem-
schutzträger.
Das Bebauungsplanverfahren zum Neubau eines Feuerwehr-
hauses für die Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld ist abge-
schlossen, der Bauplan ist zur Genehmigung im Landratsamt 
und die Vorarbeiten zu den Ausschreibungen der Gewerke 
laufen. Wenn keine Klage zum Bebauungsplan erhoben wird, 
können die Erschließungs- und Rohbauarbeiten noch in die-
sem Jahr durchgeführt werden, damit der Malteser-Hilfsdienst 
sein Gebäude zum Alleingebrauch nutzen kann. Der Neubau 
mit der Stationierung eines der vier Wechselladersysteme des 
Landkreises in Waischenfeld wird ein wesentlicher Fortschritt 
sein und bedeutet - nach der Anschaffung der Drehleiter - eine 
erneute Stabilisierung unseres gesamten Feuerschutzes in der 
Stadtgemeinde. Die Feuerwehrleute in Waischenfeld sind mit 
den Gerätschaften und dem Neubau dann zwar gut ausgestat-
tet, aber auch besonders gefordert in der Aus- und Fortbildung 
an den Gerätschaften. Falls es in den Ortschaften Jugendliche 
gibt, die dann auch in Waischenfeld dabei sein möchten, ist 
dies möglich und wird schon mit sehr gutem Einvernehmen der 
Ortswehren praktiziert.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Gösseldorf-Saugendorf haben 
wir den Anbau und die Aufstockung des Gerätehauses für das 
nächste Jahr eingeplant, da uns hierfür Fördermittel durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Bamberg in Aussicht gestellt 
wurden. Voraussetzung wäre, dass wie in Hannberg und Löh-
litz die Hand- und Spanndienste von den Feuerwehrmitgliedern 
übernommen werden. Die neuen öffentlichen Räume werden 
auch in Gösseldorf eine zentrale Bedeutung für die Dorfge-
meinschaft haben.
Die Feuerwehr Breitenlesau wird im Jahre 2014 in der Zeit vom 
06.06. bis 09.06.2014 (also genau in einem Jahr) den Kreisfeu-
erwehrtag des Landkreises durchführen.
Im nächsten Jahr findet der Gemeindefeuerwehrtag bei der 
Feuerwehr Rabeneck statt, danach folgt als Gastgeber im Jahr 
2015 die Feuerwehr Langenloh im Rahmen ihres 140-jährigen 
Jubiläums. 
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Beim nächsten Gemeindefeuerwehrtag soll erstmals der 1. 
Kommandant oder der 1. Vorstand von jeder Feuerwehr einen 
Rückblick und Ausblick darstellen, damit eine gegenseitige 
Information noch besser erfolgen kann.
Herzlichen Glückwunsch an alle 8 Personen, die im Anschluss 
eine Ehrung für 25 bzw. 40 Jahre Dienst in der Feuerwehr 
durch den Landrat für ihr langjähriges aktives Mitwirken in ihrer 
Ortswehr erhalten.

Liebe Feuerwehrkameradinnen,
liebe Feuerwehrkameraden,
ich bedanke mich bei allen für Ihr Kommen und wünsche 
unseren aktiven Damen und Herren der Feuerwehren weiterhin 
gefahrlose Einsätze.
Dem 1. Vorstand Stephan Stöckel möchte ich nun unser Stadt-
wappen für das neue Haus übergeben, als Zeichen der Aner-
kennung für Eure engagierte Arbeit in den letzten Jahren.

Brief des 1. Bürgermeisters 
Edmund Pirkelmann
an den Abgeordneten Karsten Klein vom 
27.05.2013 auf Grund des Kurierinterviews 
vom 25./26. Mai 2013 zum Thema 
Gemeindearbeit

Sehr geehrter Herr Abgeordneter Klein,

das am vergangenen Samstag veröffentlichte Interview über 
das mit Ihnen und dem Chefredakteur Joachim Braun geführte 
Gespräch möchte ich zum Anlass nehmen, aus Sicht einer 
Kommune Stellung dazu zu nehmen.
Ich hoffe, dass es nicht bei allen Abgeordneten gängige Pra-
xis ist, immer wieder gebetsmühlenartig darauf hinzuweisen, 
dass doch die Kommunen in den letzten Jahren eine verbes-
serte Finanzausstattung erhalten haben. Zudem fordern Sie 
jeden Bürgermeister auf, seine Energie nicht ins Jammern, 
sondern ins Zupacken zu investieren. Als Haushaltsexperte 
müsste Ihnen bekannt sein, dass die aufgestockten Finanzzu-
weisungen des Freistaates zum größten Teil als Kreisumlage 
in den letzten Jahren weitergeleitet werden mussten, damit der 
Kreis seine angestiegenen Aufwendungen für Sozialleistungen 
gegenüber dem Bezirk und seinem Haushalt abwickeln konnte. 
Der Hauptgeschäftsführer des Deutschen Landkreistages, Herr 
Prof. Dr. Hans-Günter Henneke, hat dies nochmals vor weni-
gen Tagen beim Bayerischen Landkreistag in seinem Vortrag 
bestätigt. Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie hier einmal konkret 
erläutern würden, was Sie denn mit dem „Zupacken“ meinen. 
Ich hoffe, dass beide Aussagen von Ihnen nicht dazu dienen 
sollten der Bevölkerung vorzugaukeln, dass die Nicht-Entwick-
lung einer Gemeinde lediglich am Bürgermeister liege und 
die Finanzausstattung des Freistaates dagegen hinreichend 
vorhanden sei. Ihre pauschalen Aussagen sind eine Bloßstel-
lung aller Bürgermeister in unserem Land und entbehren jeder 
Grundlage.
So haben wir in der Stadt Waischenfeld in den letzten 15 Jah-
ren (einschl. 2013) ein Investitionsvolumen von 27 Mio. Euro 
bewältigt, obwohl die Rahmenbedingungen des Freistaates 
und des Bundes in den meisten Fällen eingeschränkt, gekürzt 
oder gänzlich weggefallen sind. Einige Bereiche in der jüngs-
ten Vergangenheit - sowohl des Landes als auch des Bundes 
- gingen zur Bewältigung weiter auf die Kommunen über. 
Da fallen mir an Abwälzungen spontan ein: Für den Internet-
Breitband-Ausbau hat das Land dankenswerterweise 500 Mio. 
Euro bereitgestellt, die für alle Kommunen gleichbleibend eine 
maximale Höchstförderung von 500.000 Euro ermöglichen. 
Dieser Betrag erscheint hoch, ist auch in vielen Gemeinden 
ausreichend, jedoch in den Flächenkommunen wie bei uns mit 

56 kqm und 20 Ortschaften - selbst für das Gewerbe - nicht 
lösungsorientiert einsetzbar. Für unseren Gemeindebereich 
wurde uns hierfür ein Finanzbedarf in Höhe von ca. 1,5 Mio. 
Euro beziffert. Die pauschale Förderung mit der Förderober-
grenze verschärft vielmehr die ebenbürtigen Lebensbedin-
gungen für die Gewerbebetriebe und zudem als Nebeneffekt 
die der Privatpersonen in einer Gemeinde als dass es Gleich-
wertigkeit schafft. Einige Ortschaften am Randbereich unseres 
Verteilers der Telekom haben zum heutigen Tag immer noch 
eine Bandbreite von 384 KBit, so dass ich mich frage, wie 
Sie zu der Auffassung kommen, dass bereits mit dem ersten 
Förderprogramm eine 100%-Grundversorgung sichergestellt 
wurde. Übrigens hat sich keines der mittlerweile privatisierten 
Telekommunikationsunternehmen bei unserer Ausschreibung 
im Rahmen des ersten Förderprogrammes auf Grund von 
Unwirtschaftlichkeit beteiligt. Es waren sicher nicht die Kommu-
nen, die diese Misere durch entsprechende Beschlüsse her-
beigeführt haben. Im Bereich von BOS-digitalem Funk werden 
auf unsere Kommune mit 10 Feuerwehren erneut Umrüstungs-
kosten zukommen, die wir nur teilweise mit einer Förderung 
belegt bekommen. Die Art und Weise, wie das gesamte Thema 
platziert wurde, wäre ohnehin gesondert darzustellen.
Derzeit sind wir dabei, das vorgeschriebene Angebot an Kin-
derkrippen aufgrund einer Beschlussfassung des Bundes mit 
einem eigenen Haushaltsanteil von über 228.000 Euro umzu-
setzen. Ob die Gemeinden dazu finanziell in der Lage sind, 
interessiert letztendlich niemand, wenn es darum geht, dies 
politisch durchzusetzen.
Im Jahre 2012 haben wir einen Radweg entlang einer Staats-
straße mit einer Länge von rund 2,7 km und mit einem Kosten-
aufwand von über 2 Mio. Euro über das Sonderprogramm 
„FAG-Sonderbaulastenprogramm“ zwangsweise ausge-
baut, um von der touristischen Entwicklung überhaupt nicht 
abgehängt zu werden. Unser Eigenanteil dafür hat immer-
hin 600.000 Euro betragen. Dies wäre eine ureigene Aufgabe 
des Freistaates Bayern, staatsstraßenbegleitend Radwege zur 
Sicherheit der Fahrradfahrer zu errichten, zumal wenn es sich 
um einen Lückenschluss zwischen Bayreuth und Forchheim 
handelt. Der Radweg war in einer engen Tallage im FFH-Gebiet 
herzustellen und hat am Ende 250.000 Euro höhere Baukosten 
verursacht als ursprünglich geplant. Auch auf diese sind wir 
zu 100 % sitzengeblieben, weil die Festbetragsförderung hier 
keine Nachfinanzierung vorsieht. Zum jetzigen Zeitpunkt wird 
ein weiterer Teilabschnitt des Radweges von Waischenfeld bis 
Doos durch das Staatliche Bauamt Bayreuth aufgeplant, um 
im Jahre 2014 - hoffentlich unter Trägerschaft des Freistaates 
zu 100 % - realisiert zu werden. Meinen jüngsten Schriftsatz an 
das Staatliche Bauamt lege ich Ihnen zu Ihrer Kenntnisnahme 
bei. Falls Sie tatsächlich den Kommunen in Ihren Anliegen hel-
fen möchten, hätten Sie hier eine optimale Möglichkeit, sich 
hier für uns einzubringen.
Als Haushaltsexperte ist Ihnen sicherlich auch bekannt, dass 
der Freistaat seit einigen Jahren in allen Förderungen mit Fest-
beträgen arbeitet. Dies bringt dem Freistaat Sicherheit in all 
seinen von uns beantragten Projekten, den Kommunen aber 
fast immer zusätzliche Mehrkosten, weil dann Kostensteige-
rungen z. B. im Kanal- und Wasserleitungsbau wegen ungün-
stiger Bodenverhältnisse zu schultern sind. Die veränderten 
Rahmenbedingungen in der Forstbewirtschaftung haben nicht 
nur Einschnitte bei der Betreuung, sondern auch finanzielle 
Belastungen für die Kommunen und Rechtlergemeinschaften 
nach sich gezogen.
Wenn Sie als Abgeordneter wieder einmal in der Gegend 
sind, dann sollten wir gemeinsam einmal die Staatsstraße zwi-
schen Plankenfels und Streitberg, Obernsees und Tröbersdorf 
oder auch Aufseß und Neuhaus befahren. Sie können dann 
erkennen, welche desolaten Staatsstraßen abseits der Bal-
lungsräume überhaupt der Landbevölkerung auf den Weg zur 
Arbeitsstätte zugemutet werden. Ich hoffe, dass wir als Kom-
mune nicht auch noch durch Zuzahlungen die Staatsstraßen-
sanierungen mit finanzieren sollen - ähnlich wie beim Radwe-
gebau - wenn wir diese verbessert oder hergestellt bekommen 
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möchten.
Im Bereich des Schulwesens haben die letzten Reformen wei-
tere Kostensteigerungen für uns gebracht und die Tendenz 
im Grundschulbereich ist immer mehr dazu „Aus vier Klassen 
mach‘ drei“, selbst wenn die Anzahl der Kinder für eine Klas-
senbildung ausreichend vorhanden ist.
Ich hoffe, dass Sie künftig von Pauschalaussagen gegenüber 
den Kommunen Abstand nehmen. Sie können versichert sein, 
dass wir Bürgermeister als Vertreter der Bürger nicht grund-
los unsere Sorgen immer wieder vorbringen. Wenn die Förde-
rungen der Kommunen in den letzten Jahren in gleicher Weise 
wie die Diätenausstattung der Abgeordneten angepasst wor-
den wären, bräuchte ich Ihnen sicherlich diesen Brief nicht zu 
schreiben.
Freundliche Grüße
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.  ...................................  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  ...............................................  14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ........................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag  ...............................................  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag  ...............................................  10.00 bis 12.00 Uhr

Telefon- und E-Mailverzeichnis der Stadt Waischenfeld (Stand: Januar 2013)

Vermittlung 
09202/9601-0

Telefax
Stadt 09202/9601-29
Bauamt 09202/9601-30
Bauhof 09202/970740

E-Mail (allgemein)
poststelle@waischenfeld.bayern.de
tourist-info@waischenfeld  .bayern.de  

Durchwahl Name
E-Mail

Abteilung

9601-10
und 0171/9789425

Pirkelmann, Edmund
edmund.pirkelmann@waischenfeld.bayern.de

Bürgermeister
Zimmer 4

9601-11 Gold, Heiko
heiko.gold@waischenfeld.bayern.de

Einwohnermelde- und Passamt,
Soziales, Gaststättenrecht,
Standesamt, EDV
Zimmer 3

9601-12 Redel, Alexandra
alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de

Sekretariat,
Ordnungsamt
Zimmer 1

9601-13 Wolf, Karin
karin.wolf@waischenfeld.bayern.de

Sekretariat,
Ordnungsamt
Zimmer 1

9601-14 Dressel, Alexander
alexander.dressel@waischenfeld.bayern.de

Geschäftsleiter
Bau- und Grundstücksreferat,
Wasserrecht, Straßenverkehrs-
ordnung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Wahlen
Zimmer 7

9601-15 Mühlhäußer, Andrea
andrea.muehlhaeusser@waischenfeld.bayern.de

Rentenangelegenheiten,
Friedhofsverwaltung,
Sondernutzungen, VHS
Zimmer 6

9601-16 Wehrl, Marianne
marianne.wehrl@waischenfeld.bayern.de

Kassenleitung,
Personalwesen, Steuern,
Zimmer 8

9601-16 Krug, Birgit
birgit.krug@waischenfeld.bayern.de
Bräuer, Nicole
nicole.braeuer@waischenfeld.bayern.de

Kassenwesen, Buchhaltung
Zimmer 8

9601-17 Hofmann, Adolf
adolf.hofmann@waischenfeld.bayern.de

Tourist-Info
Erdgeschoß

9601-21 Keller, Gertraud
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de

Kassenwesen, Buchhaltung,
Steuern
Zimmer 8

9601-22 Grundler, Sabine
sabina.grundler@waischenfeld.bayern.de

Einwohnermelde- und Passamt,
Gewerbeamt
Zimmer 2

0175/5853797 und 9601-18

0172/8264482

Wickles, Martin
klaeranlage-waischenfeld@gmx.de
Schrüfer, Reinhard

Kläranlage
Hammermühle 8

0172/9951903
9601-32 oder 970670

Fax: 970740

Poser, Lothar Bauhof,
Hammermühle 10

0151/11671501
0171/9789426

Fuchs, Peter
Stenglein, Reinhard

Bauhof

09202/880 Stenglein, Andreas Freibad
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Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 7
ist der 17.07.2013.

So erreichen Sie die 
Forstdienststelle Waischenfeld
Die Forstdienststelle Waischenfeld wird von Herrn Georg Hell-
muth betreut.
Handy: 0160/5820055
Büro: Vorstadt 28
Telefon: 09202/230

Vorläufige Termine 
für die Stadtratssitzungen
im Jahr 2013 - 2. Halbjahr
Sitzungsort: Sitzungssaal, Mehrzweckhaus, Bischof-Nausea-
Platz
Beginn: jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 16. Juli 2013
Dienstag, 6. August 2013
Dienstag, 17. September 2013
Dienstag, 8. Oktober 2013
Dienstag, 29. Oktober 2013
Dienstag, 19. November 2013
Dienstag, 10. Dezember 2013
in der Regel vorher Bauausschusssitzung

Hundekot auf dem Schulgelände
Trotz Beschilderung wurde das Schulgelände mit Hundekot 
verunreinigt. Wir appellieren an die Hundebesitzer, die Hunde 
nicht auf dem Schul- und Kindergartengelände auszuführen. 
Wir möchten auf jeden Fall sicherstellen, dass unsere Kinder 
bedenkenlos im Umfeld des Kindergartens und der Schule 
spielen können. Anwohner, die einen Verstoß beobachten, bit-
ten wir, die Hundehalter anzusprechen, dies zu unterlassen 
oder die Stadt Waischenfeld zu informieren.

Standsicherheitsprüfung 
auf den städtischen Friedhöfen 
in Waischenfeld und Breitenlesau
Am 22.07.2013 findet auf den städtischen Friedhöfen 
Waischenfeld und Breitenlesau die jährlich vorgeschriebene 
Prüfung der Standsicherheit von Grabmalen statt.
Die Prüfung erfolgt durch die Firma ibb Ingenieurdienstlei-
stungen GmbH, Pfreimd.
Die Prüfung findet unter Einsatz der dafür vorgesehenen Kraft-
messgeräte statt und dauert maximal ca. 2 Tage. In Einzelfäl-
len kann es erforderlich sein, die Grabstätte zu betreten. Dies 
geschieht jedoch falls nötig äußerst vorsichtig.
Nicht standsichere, bzw. akut umsturzgefährdete Grabmale 
werden mit einem entsprechenden Warnaufkleber gekenn-
zeichnet. Der Grabhalter wird umgehend schriftlich informiert 
und aufgefordert, das Grabmal sachgemäß durch ein Fachun-
ternehmen befestigen zu lassen.
Bei Interesse ist es möglich, dem Prüfer bei der Arbeit zuzuse-
hen. Es muss jedoch gewährleistet sein, dass der Prüfer unge-
hindert seiner Arbeit nachgehen kann.

Aus diesem Grund weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass 
vor Ort keine Terminabsprachen oder persönliche Gespräche 
mit dem Prüfer möglich sind.
Die Friedhofsverwaltung

Althandy- und 
Laptop-Sammlung in Bayern
Sie haben ein ausgedientes Handy, einen unbrauchbaren 
Laptop oder Tablet-PC? Werfen Sie Ihre Altgeräte nicht in den 
Hausmüll! Die Geräte enthalten wertvolle Rohstoffe. Durch eine 
fachgerechte Entsorgung können diese Wertstoffe recycelt und 
somit natürliche Ressourcen und die Umwelt geschont werden.
Machen Sie mit bei der zweiten großen Sammelaktion des 
Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Gesundheit 
vom 06.06. bis 31.07.2013. Eine Sammelbox für die Geräte 
befindet sich im Rathaus der Stadt Waischenfeld, 1. Stock, 
Zimmer 1. Natürlich spielt auch der Datenschutz bei dieser 
Sammelaktion eine zentrale Rolle. Die Aktion „Handy, Laptop 
& Co. clever entsorgen“ stellt sorgfältigste Datenlöschung nach 
aktuellem Standard sicher und nutzt ausschließlich reguläre 
Verkaufswege zum Wiederverkauf.

Informationen zu Rauchwarnmeldern
Eine fachliche und herstellerneutrale Information zu Fragen 
über Rauchwarnmelder, die am häufigsten gestellt werden, fin-
den Sie auf unserer Internetseite unter Rathaus - Aktuelle Mit-
teilungen.

Neues Gesicht 
bei der Klimaschutzberatungsstelle
Jürgen Ramming  
gibt kostenlos Tipps zum Energiesparer
Seit dem Jahr 2010 gibt es für die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Bayreuth ein kostenloses Beratungsangebot für 
alle Fragen rund um das Thema Energieeffizienz und Klima-
schutz.
Nun hat es ein Wechsel bei der Klimaschutzberatungsstelle 
der Energieagentur Oberfranken e.V., welche die Beratung 
durchführt, gegeben: Mit Jürgen Ramming aus Mainleus hat 
ein ausgewiesener Bau- und Sanierungsexperte die kostenlose 
Klimaschutzberatung übernommen. Der gelernte Zimmermann, 
Bautechniker und Baubiologe kann als Fachmann Hilfestellung 
geben, ob bei der Beratung vor Ort oder am Telefon. Ram-
ming löst Hans Krafczyk ab, der bisher die Klimaschutzbera-
tungsstelle betreute.
Die kostenlose Erstberatung gibt es für Bürgerinnen und Bür-
ger, die neutrale Unterstützung bei der energetischen Sanie-
rung ihres Eigenheims, beim Austausch ihrer Heizungsanlage 
oder allgemein beim Energiesparen brauchen. Sie gibt einen 
ersten Überblick, wo am ehesten der Hebel angesetzt werden 
sollte, um Energiekosten dauerhaft zu senken und erneuerbare 
Energien zu nutzen, soll jedoch keine detaillierte Energiebera-
tung ersetzen. Auch über aktuelle Förderprogramme gibt die 
Erstberatung Aufschluss: Die Energieagentur informiert, für 
welche Maßnahmen es Zuschüsse oder günstige Darlehen gibt 
und wo man sie beantragt. Dabei ist die Beratung immer neu-
tral und unabhängig.
Die Klimaschutzberatungsstelle ist unter der Telefonnummer 
09221 / 82 39 18 erreichbar. Unter dieser Nummer können 
Interessierte erste allgemeine Fragen telefonisch klären, aber 
auch mit Jürgen Ramming einen kostenlosen Beratungstermin 
vor Ort vereinbaren. Der Landkreis Bayreuth übernimmt diese 
Kosten für seine Bürgerinnen und Bürger.
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Ferienjob im Bauhof
Für die großen Ferien suchen wir Helfer für unseren Bauhof, die 
wir im Rahmen eines Ferienjobs für einen Zeitraum von jeweils 
zwei oder drei Wochen beschäftigen möchten. Bei Interesse 
geben Sie bitte eine Bewerbung im Sekretariat der Stadtverwal-
tung Waischenfeld ab.

Parken am Freibad
In nächster Zeit wird die Polizei vermehrt die Parksituation am 
Freibad in Waischenfeld überprüfen. Bitte parken Sie nicht im 
Parkverbot und benutzen Sie die ausgeschilderten Parkplätze.

Ferienprogramm 2013 
der Stadt Waischenfeld
vom 31. Juli bis 11. September 2013
Hallo liebe Kinder, liebe Jugendliche,
in den Ferien muss es Euch in Waischenfeld nicht langwei-
lig werden. Unser Sommerferien-Programm zeigt Euch wie-
der viele Möglichkeiten, wie Ihr Euch die „lange“ Ferienzeit 
mit schönen und spannenden Aktionen vertreiben könnt. 
Wir haben sicherlich wieder für jeden etwas dabei.
Das Ferienprogramm stellt die Stadt Waischenfeld wieder 
in Zusammenarbeit mit Vereinen, Organisationen und Pri-
vatpersonen für Euch zusammen. Ohne deren Ideen und 
Unterstützung wäre ein solch vielfältiges Angebot nicht 
möglich.
Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, die mit ihrem 
Engagement und in ihrer Freizeit zu diesem attraktiven 
Angebot beitragen.
Eine erholsame, abwechslungsreiche und spannende Feri-
enzeit wünschen Euch
Euer Bürgermeister Edmund Pirkelmann
und Euer Organisations- u. Anmeldungsteam aus dem Rat-
haus

Hinweise zum Ferienprogramm
Anmeldung: Anmeldung für die einzelnen Veranstaltungen ist 
in der Regel jeweils bis 3 Tage vor dem Termin möglich (außer 
es wird direkt ein Datum vorgegeben). Bitte zu allen Aktionen 
anmelden, Anmeldezettel liegen im Rathaus aus.
Bei der Anmeldung muss gleich die Gebühr eingezahlt wer-
den, ansonsten gelten die Teilnehmer als nicht gemeldet. Eine 
Erstattung der Gebühr erfolgt nur bei rechtzeitiger Abmeldung 
(2 Tage vor Beginn der Veranstaltung). Die Anmeldefristen sind 
unbedingt einzuhalten.
Eine Bitte noch: Wenn Ihr einen Platz reserviert habt und aus 
irgendwelchen Gründen nicht teilnehmen könnt, meldet Euch 
bitte wieder ab. So wird verhindert, dass Ihr einem anderen 
Kind, das gerne mitmachen möchte, den Platz wegnehmt bzw. 
damit sich die Veranstalter auf die Anzahl der teilnehmenden 
Kinder vorbereiten können.
Versicherung: Für alle Teilnehmer einer Veranstaltung besteht 
ein Haftpflicht- und Unfallversicherungsschutz. Die Aufsichts-
pflicht der Betreuungspersonen erstreckt sich jedoch nur auf 
die Dauer der einzelnen Veranstaltung.

Donnerstag, 1. August
Fußball- und Koordinationstraining
„Fußball ist unser Leben“, das kannst du hier ausprobieren 
oder du spielst schon und willst nicht aus der Übung kommen.
Teilnehmen kann jeder ab 5 Jahre, egal ob Mädchen oder 
Junge, Anfänger oder Profi.

Beginn: 17.30 - 19.00 Uhr am Sportplatz Waischenfeld
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld, Udo Lunz u. 
Richard Haas

Sonntag, 4. August
„Höhlenklettertour“
In diesem Jahr wieder: Für Alle, die ein Kletterabenteuer in den 
geheimnisvollen Tiefen unserer fränkischen Höhlen erleben 
wollen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz an der Höhle bei Muggendorf 
(Skizze könnt ihr bei der Anmeldung mitnehmen)
Veranstalter: DAV, Bernd Elzinger
Alter: ab 10 Jahre
Ausrüstung: feste Schuhe, warme ältere Kleidung (9 °), Helm 
(Kletter- oder Fahrradhelm), Stirnlampe, Wechselklamotten, 
Flasche Wasser fürs Händewaschen danach

Montag, 5. August
„Fotosafari“
Wir sind spannenden Bildergeschichten auf der Spur und 
schnuppern mit kreativen Ideen in die Welt der Fotografie. Im 
Fokus stehen neben viel Fotoabenteuer auch der Umgang mit 
der Technik und dem fotografischen Blick für ein gelungenes 
Bild.
Alter: ab 9 Jahre
Kosten: 7,00 EUR
Beginn: 9.30 - 13.00 Uhr (Getränke und evtl. Brotzeit bitte mit-
bringen)
Veranstalter: Ute Baumann, Kunstpädagogin
Ort: Schule Waischenfeld
Wer hat, bringt gerne seine eigene Digitalkamera mit.

Montag, 5. August
„Auf dem Rücken der Pferde“
Und was sonst noch alles zur Pflege und Fütterung gehört, 
kannst du auf dem Pferdehof in Eichenbirkig erfahren.
Beginn: 14.00 - 17.00 Uhr
Alter: ab 7 Jahre
Unkostenbeitrag: 10,00 EUR (für Getränke ist gesorgt)
Unbedingt feste Schuhe anziehen und einen Fahrradhelm mit-
bringen!
Veranstalter: Heike Ganster

Mittwoch, 7. August
Radeln mit dem Bürgermeister
Der Bürgermeister will wieder mit euch die Heimat erkunden: 
in diesem Jahr den Felsengarten in Sanspareil bei Wonsees. 
Wir starten mit unserem Drahtesel in Waischenfeld, unsere Tour 
führt uns über Plankenfels, Hollfeld, ins Kainachtal bis nach 
Wonsees und Sanspareil. Bei einem Picknick im Felsengarten 
werden wir uns stärken und erholen und haben auch noch Zeit 
den Park zu besichtigen. Als Zwischenstopp bei unserer Heim-
fahrt, werden wir in Hollfeld eine „Eispause“ einlegen.
Abfahrt: 10.00 Uhr in Waischenfeld, Bischof-Nausea-Platz
Alter: ab 10 Jahre (oder wer sich diese Tour zutraut)
Brotzeit und Getränke für das Picknick werden angeliefert, ihr 
braucht euch nur etwas für unterwegs mitnehmen.
Rückfahrt: ca. 16.00 Uhr
Veranstalter: Stadt Waischenfeld

Mittwoch, 7. August
Ufermauer - Malprojekt
Von unseren Künstlern für unsere „zukünftigen Künstler“ haben 
wir wieder 2 Malprojekte im Angebot:
Projekt 1: Herbert Schrüfer, unser Waischenfelder Künstler, 
lässt sich überraschen, welche Ideen ihr an diesem Tag mit-
bringt. Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, lasst Euch 
von unserer Landschaft, den Blumen, Tieren, Flüssen oder … 
inspirieren.
Projekt 2: Die Künstlerin Elvira Gerhäuser will bei diesem Bild 
mit Euch in die „Geheimnisvolle Fränkische Unterwelt“ mit ihren 
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Höhlen und Tropfsteinen - die manchmal an Lebewesen erin-
nern - abtauchen. Vielleicht habt ihr Gelegenheit schon vorher 
eine Höhle zu besichtigen oder ihr lasst eurer Fantasie freien 
Lauf.
Termin: 13.30 Uhr (Fertigstellung am nächsten Tag)
Alter: ab 10 Jahren (max. 5 Kinder je Bild)
Veranstalter: Kunstforum Waischenfeld

Donnerstag, 8. August
Nähkurs - Tasche
Hast du ein Lieblings-T-Shirt, das du jahrelang getragen hast 
und nicht mehr passt? Es einfach in die Altkleidersammlung 
oder in die Mülltonne zu werfen, bringst du aber nicht über‘s 
Herz? Musst du doch auch gar nicht! Näh dir doch einfach eine 
schmucke Tasche oder einen Seesack daraus. Mit Perlen, Stoff 
usw. kannst du das Ganze dann auch noch aufpeppen und 
jedes Teil ist ein Unikat.
Beginn: 13.30 Uhr
Ort: Schule Waischenfeld
Alter: ab 10 Jahre
Mitzubringen: alte T-Shirts, Schere, Nähnadeln, Stecknadeln
Kosten: evtl. Materialkosten (Perlen, Stoff, usw.)
Veranstalter: Sonja Lindner und Marion Schwindel

Montag, 12. August
„Filzen“
Hier wird dir gezeigt, wie du dir eine tolle Handytasche aus 
Filzwolle in deiner Lieblingsfarbe und mit deinem Lieblingsmo-
tiv selber herstellen kannst.
Alter: ab 10 Jahren
Beginn: 14.00 Uhr (ca. 2 Std.)
Veranstalter: Andrea Mühlhäußer, Alexandra Redel
Materialkosten: 4,00 EUR
Bitte mitbringen: Schüssel, kl. Schneidbrett, Gemüsereibe, 
Seife
Ort: Schule Waischenfeld

Mittwoch, 14. August
Familienausflug nach Würzburg
Die schöne Stadt am Main hat viele Sehenswürdigkeiten zu 
bieten. Bei einer aktiven Kinder-Stadtführung (GPS-Tour) könnt 
ihr die Würzburger Innenstadt erkunden. Danach habt ihr Zeit 
zur Erholung, bei einer gemeinsamen Brotzeit mit der Familie 
auf den Mainwiesen. Unseren Nachmittag werden wir dann bei 
einem tollen Floßbauprojekt am Main verbringen. Anschließend 
habt ihr noch jede Menge Zeit für Shoppen, Eis essen, Pizza 
essen etc. in der Würzburger Fußgängerzone.
Programm:
Abfahrt
8.00 Uhr in der Fischergasse
10.30 - 12.30 Uhr Stadtführung mit GPS (nur für Kinder)
13.00 Uhr gemeinsames Picknick danach Floßbauprojekt
17.00 - 20.00 Uhr zur freien Verfügung
Rückkunft: ca. 22.00 Uhr
Unkosten: Bus wird von der Stadt bezahlt, Kosten für Stadtfüh-
rung, Projekt, Brotzeit werden noch mitgeteilt
Bitte Ersatzkleidung mitnehmen, falls es nass wird! Diese Fahrt 
ist Teil unseres Ferienprogramms für Kinder und wir freuen uns 
und gehen davon aus, dass alle Kinder die angebotenen Akti-
onen mitmachen.
Veranstalter: Stadt Waischenfeld

Freitag, 16. August
„Raufen nach Regeln“
„Capture the flag“, „Wo ist Pobow?“, „Rhönschafe“ und „Säu-
reteich“ sind nur einige Spiele, die heute gespielt werden! Wir 
spannen eine Slackline und machen Waischenfeld unsicher. 
Toben, rennen, klettern und brüllen ist nicht nur erlaubt, son-
dern ausdrücklich gewünscht. Außerdem bauen wir unsere 
eigenen Boffer (Kampfstäbe) und nehmen den Kampf mitei-

nander auf!
Unser Motto: Viele sind noch nicht genug, aber trotzdem mit 
Fairness, Respekt und Kampfgeist!
Beginn: 10.00 Uhr (2 - 3 Stunden)
Alter: ab 8 Jahre
Materialkosten: 4,00 EUR
Veranstalter: Susanne Keller

Samstag, 17. August
„Girlsday“
Heute ist Beauty angesagt! Vor der richtigen Sommersaison 
stellen wir eigenen Lipgloss und tolle Gesichtsmasken her. 
Damit die Schönheit auch von Innen kommt, dürfen ein Vitamin-
kick und der ein oder andere Fruchtcocktail nicht fehlen. Und 
hier heißt es: KEINE JUNGS!
Beginn: 13.00 - 15.00 Uhr
Alter: ab 9 Jahre
Kosten: 4,00 EUR
Veranstalter: Susanne Keller

Samstag, 17. August
Perlenschmuck
Ohrringe, Ketten, Schlüsselanhänger? Bringt eure eigenen 
Ideen für den Trendschmuck 2013 mit. Und wer nicht weiß, was 
er will, keine Sorge, auch für DICH finden wir den passenden 
Schmuck! Wir basteln gemeinsam mit verschiedenen Perlen 
und Materialien unsere eigene Schmuckkollektion oder tolle 
Geschenke für Mama und Papa.
Beginn: 10.30 - 12.00 Uhr (ca. 1,5 Std.)
Alter: ab 8 Jahre
Kosten: 5,00 EUR
Veranstalter: Susanne Keller

Montag, 19. August
Slackline, Klettern
Im Innenhof unserer Burg kannst du an dem tollen Felsen unter 
Anleitung deine Kletterkünste ausprobieren und über den 
Boden schwebend deine Balance zeigen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr in der Burg Waischenfeld
Alter: ab 10 Jahre
Veranstalter: Aktiv Reisen, Ralf Schaardt

Mittwoch, 21. August
Fahrt ins Tucherland nach Nürnberg
Bevor wir den Park betreten, stärken wir uns erst noch mit einer 
Brotzeit. Anschließend könnt ihr euch bis ca. 16.00 Uhr im Park 
beim Rutschen, Klettern und Spielen austoben.
Treffpunkt: 9.00 Uhr Bushaltestelle in der Fischergasse
Alter: von 6 - 14 Jahren
Unkostenbeitrag: 10,00 EUR einschließlich Brotzeit
Veranstalter: CSU Ortsverband Waischenfeld

Donnerstag, 22. August
Kochen für Kinder
Es macht einfach Spaß miteinander zu kochen und nebenbei 
lernt ihr noch jede Menge über die gesunde Ernährung.
Wir werden folgendes Menü zaubern:
- Tomatensuppe
- Pizzabrötchen mit Salatgarnitur
- Himbeer Sour Smoothie mit Vanilleeis
Beginn: 17.00 - ca. 21.00 Uhr
Alter: 7 - 10 Jahre
Ort: Sportheim Waischenfeld
Kosten: 10,00 EUR (incl. Getränke)
Veranstalter: SV Bavaria Waischenfeld, Cornelia Sönning

Freitag, 23. August
Kochen für Teenies
... schon lange nicht mehr (oder noch nie???) gekocht, was Du 
auch gegessen hast?
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Es wird immer wichtiger für uns, sich gesund zu ernähren, auch 
für Dich!
Wir werden folgendes Menü zaubern:
- Spinatsuppe mit Grünkern
- Pizzabrötchen mit Salatgarnitur
- Pink Sour Smoothie mit Vanilleeis
Beginn: 17.00 - ca. 21.00 Uhr
Alter: 10 - 13 Jahre
Ort: Sportheim Waischenfeld
Kosten: 10,00 EUR (incl. Getränke)
Veranstalter: SV Bavaria Waischenfeld, Cornelia Sönning

Sonntag, 25. August
„Kids-Race“
Heuer zum ersten Mal: Spannendes Wettrennen mit Kettcars 
und/oder Rollern, im Zweikampf könnt ihr euch mit eurem Geg-
ner messen.
Alter: von 7 - 15 Jahren
Ort: REWE-Parkplatz Waischenfeld
Rennfahrzeuge sind vorhanden!
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Veranstalter: AMC Waischenfeld

Mittwoch, 28. und Freitag, 30. August
Schwarzlichttheater
Verzauberung pur verspricht diese Theater, wenn wir unsicht-
bar im Raum agieren, leuchtende Dinge zum Schweben brin-
gen und neonfarbene Gegenstände plötzlich ein Eigenleben 
bekommen - nichts ist mehr unmöglich! Mit Spiel und Spaß, 
Malen und Gestalten, Musik und Bewegung nimmt das Effekt-
theater seinen Lauf und die Bühne der Illusionen und Träume 
ist frei gegeben.
Teilnehmer: ab 9 Jahre
Beginn: jew. von 9.30 - 13.00 Uhr (Getränke und evtl. Brotzeit 
bitte mitbringen)
Kosten: 15,00 EUR
Veranstalter: Ute Baumann, Kunstpädagogin
Ort : Schule Waischenfeld

Freitag, 30. August
Märchen und Sagen der Region für die ganze Familie
Wir begeben uns auf eine abendliche Kurzwanderung zum 
und in den sagenumworbenen Höllenberg mit Höhle, Grotten, 
Aussichtspunkt und Wald. Darin verborgen sind phantasievolle 
dekorative Märchenstationen, zu denen die jeweils passende 
Geschichte erzählt wird. Die Dekoration wird extra für Euch an 
diesem Abend erstellt.
Kosten: 5,00 EUR pro Person, Kinder bis 3 Jahre frei, inkl. 
hausgemachte Kräuterlimonade
Beginn: 17.00 Uhr
Dauer ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Vor dem Rathaus Obertrubach
Veranstalter: Naturschule Viva Natura, Birkenreuth, Rosa Sch-
midt (bei Fragen 09194/4160)

Samstag, 31. August
Teen Dance Performance
Hip Hop, Jazz Dance, Street Dance, House und Reggaeton
Tanzen wie in den Videoclips? Auch die dortigen Tänzerinnen 
und Tänzer haben dafür üben müssen! Der Unterricht setzt 
sich zusammen aus Übungen zur besseren Beweglichkeit, 
Kraft und Koordination. Unterschiedlichste Schrittkombina-
tionen und Tanzelemente werden hier professionell gelehrt. 
Rundum wird den Teilnehmern dadurch Hip Hop, Street Dance, 
Jazz Dance, House und Reggaeton näher gebracht und in 
der Gruppe erlernt. Die Figuren und Kombinationen an Bewe-
gungsabläufen werden euch in unserem Tanzkurs viel Spaß 
bereiten. Wer regelmäßig zum Tanzen kommt, entwickelt mehr 
Selbstvertrauen und Zufriedenheit. In dem Tanzkurs definieren 
wir Tanzen als eine Ganzkörpersportart, wobei Rhythmusgefühl 
und Koordination, Ausdauer wie auch Kondition geschult wer-

den. Mit den Kursen trainieren und fördern wir Talente und ver-
folgen ein gemeinsames Ziel:
die Performance.
Dauer: 17.00 - 20.00 Uhr
Alter: von 12 - 17 Jahren
Kosten: 5,00 EUR (bringt euch bitte was zu trinken mit)
Ort: Sporthalle Waischenfeld
Veranstalter: Stadt Waischenfeld
Kursleiterin: Alessandra Lebkücher, Tanzlehrerin

Mittwoch, 4. September
Mit dem Kanu unterwegs
Auf unserer schönen Wiesent könnt ihr euch die herrliche Land-
schaft mal aus einer anderen Perspektive anschauen. Dabei 
müsst ihr aber kräftig paddeln!
Alter: ab 13 Jahre
Kosten: 10,00 EUR
Treffpunkt: Einstieg Pulvermühle 9.30 Uhr (bis ca. 12 Uhr)
Feste Schuhe, Kopfbedeckung und vorher Sonnenschutz auf-
tragen!
Veranstalter: Wasserwacht Waischenfeld u. Kajakmietservice 
Rene Busch

Freitag, 6. September
Spieleabend für die ganze Familie
Bringt bitte eure Lieblingsspiele mit, egal ob Brett-, Karten- 
oder Würfelspiele, in der Gemeinschaft macht das Spielen rie-
sig Spaß. Denn manche Spiele sind erst so richtig interessant, 
wenn genügend Mitspieler da sind.
Beginn: ab 18.00 Uhr im Jugendraum in der Grundschule
Alter: es kann jeder mitmachen
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld

Freitag, 6. September
Mystisch, geheimnisvoller Druidenhain - auf den Spuren 
unserer keltischen Vorfahren
Führung, Geschichten zu den Steinen, Historisches, Geoman-
tisches inklusive einer Schatzsuche und hausgemachter Kräu-
terlimonade für die ganze Familie.
Kosten: 5,00 EUR pro Person, Kinder bis 4 Jahre frei
Beginn: 11.00 Uhr
Dauer ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Druidenhain in Wohlmannsge-
sees (oberhalb von Muggendorf)
Veranstalter: Naturschule Viva Natura, Birkenreuth, Rosa Sch-
midt (bei Fragen 09194/4160)

Samstag, 7. September
Kräutererlebnis „Zauber- und Indianerkräuter“ für die 
ganze Familie
Neben einem Picknick könnt ihr euch einen Kräuterstab 
basteln, Kriegsbemalung anbringen und hausgemachte Kräu-
terlimonade probieren.
Kosten: Erwachsene 8,00 EUR, Kinder 5,00 EUR, bis 3 Jahre 
frei
Beginn: 14.30 Uhr
Dauer ca. 2 - 2,5 Stunden
Treffpunkt: Touristinformation Waischenfeld
Veranstalter: Naturschule Viva Natura, Birkenreuth, Rosa Sch-
midt (bei Fragen 09194/4160)

Montag, 9. September
Tischtennis
Für die Sportlichen unter euch: Zum Ende der Ferien, könnt ihr 
euch noch mal richtig ins Zeug legen und eure Zweikampfstär-
ken zeigen.
Beginn: 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: Sporthalle Waischenfeld
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld, Lunz Udo u. Cepek 
Michael
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A N M E L D U N G    für das Ferienprogramm 2013
Abgabe in der Stadtverwaltung Waischenfeld. Bei Veranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerzahl wird die Reihenfolge der Anmeldungen
berücksichtigt. Nach verbindlicher Anmeldung erfolgt eine Rückerstattung der Kosten nur bei rechtzeitiger Abmeldung.

Veranstaltung Mindest-
alter

TN-Zahl kosten-
pflichtig

kosten-
frei

Preis

Fußball- und Koordinationstraining
Donnerstag, 1. August 

5 --- ○ ● ---

Höhlenklettertour
Sonntag, 4. August

10 max.10 ○ ● ---

Fotosafari
Montag, 5. August

9 mind. 8
max. 15

● ○ 7,00 €

Auf dem Rücken der Pferde
Montag, 5. August

7 max. 8 ● ○ 10,00 €

Radeln mit dem Bürgermeister
Mittwoch, 7. August

10 --- ○ ● ---

Ufermauer Malprojekt – Projekt 1
Mittwoch, 7. August

10 max. 5 ○ ● ---

Ufermauer Malprojekt – Projekt 2
Mittwoch, 7. August

10 max. 5 ○ ● ---

Nähkurs - Tasche
Donnerstag, 8. August

10 max. 8 ○ ● evtl.
Material

Filzen
Montag, 12. August

10 max. 8 ● ○ 4,00 €

Familienausflug nach Würzburg
Mittwoch, 14 August 

max. 47 ● ○ Noch nicht
bekannt

Raufen nach Regeln
Freitag, 16. August

8 max. 20 ● ○ 4,00 €

Girlsday
Samstag, 17. August

9 max. 12 ● ○ 4,00 €

Perlenschmuck
Samstag, 17. August 

8 max. 10 ● ○ 5,00 €

Slackline, Klettern
Montag, 19. August

10 max. 20 ○ ● ---

Fahrt ins Tucherland – zusätzl. Anmeldebogen auszufüllen
Mittwoch, 21. August

6 max. 50 ● ○ 10,00 €

Kochen für Kinder 
Donnerstag, 22. August

7 max. 10 ● ○ 10,00 €

Kochen für Tennies
Freitag, 23. August

10 max. 10 ● ○ 10,00 €

Kids-Race
Sonntag, 25. August     

7 --- ○ ● ---

Schwarzlichttheater
Mittwoch, 28. August und Freitag, 30. August

9 mind. 8
max. 15

● ○ 15,00 €

Märchen und Sagen der Region
Freitag, 30. August

--- ● ○ 5,00 €
bis 3 J. frei

Teen Dance Performance
Samstag, 31. August

12 max. 20 ● ○ 5,00 €

Mit dem Kanu unterwegs
Mittwoch, 4. September

13 max. 15 ● ○ 10,00 €

Spieleabend für die ganze Familie
Freitag, 6. September

--- ○ ● ---

Mystisch, geheimnisvoller Druidenhain
Freitag, 6. September

--- ● ○ 5,00 €
bis 4 J. frei

Kräutererlebnis "Zauber- und Indianerkräuter"
Samstag, 7. September

--- ● ○ Erw. 8,00€
Ki 5,00 €

bis 3 J. frei
Tischtennis
Montag, 9. September

--- ○ ● ---

Die Teilnehmergebühr ist bei der Anmeldung bzw. über Abbuchungsauftrag zu entrichten!
Name, Vorname……………………………………………………………………………….................................................................

Anschrift ………………………………………………………………………………………………………………………………………

Alter …………… Jahre Telefon der Eltern …………………………………………………………………………………………….

Bankverbindung für Abbuchung ……………………………………………………………………………………………………………

Mein Kind leidet an einer Krankheit / Allergie  an welcher? ……………………………………………………………….     nein

Mit der Veröffentlichung von Fotos, auf denen mein Kind abgebildet ist, bin ich einverstanden.

Es wird versichert, dass mein Kind den Weisungen des Aufsichtspersonals Folge leistet.  

Unterschrift der Eltern ……………………………………………………………………………………………………………………….
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Zum Geburtstag
am 01.07. Keller Manfred, Zeubacher Str. 14 74 Jahre
am 04.07. Stolbinger Magdalena, Vorstadt 44 87 Jahre
am 05.07. Krause Gerda, Vorstadt 10 89 Jahre
am 08.07. Stiefler Kunigunda, Kugelau 25 75 Jahre
am 08.07. Stenglein Georg, Nankendorf 26 73 Jahre
am 10.07. Gold Margareta, Hubenberg 35 86 Jahre
am 15.07. Poser Heinrich, Köttweinsdorf 18 85 Jahre
am 17.07. Keller Rosa, Sutte 22 90 Jahre
am 18.07. Haas Christine, Mönchsgrund 7 74 Jahre
am 19.07. Schwarz Kunigunde, Nankendorf 17 72 Jahre
am 20.07. Brendel Barbara, Neusig 9 85 Jahre
am 20.07. Höfig Manfred, Fischergasse 10 77 Jahre
am 23.07. Engelhardt Andreas,
 Am Weißenstein 1 77 Jahre
am 24.07. Marsching Irmengund, Am First 1 73 Jahre
am 26.07. Fuchs Georg, Eichenbirkig 26 81 Jahre
am 26.07. Huppmann Katharina, Hauptstr. 18 72 Jahre
am 28.07. Poser Karl, Löhlitz 31 1/2 77 Jahre
am 30.07. Fuchs Friedrich, Mönchsgrund 25 81 Jahre
am 30.07. Schlemmer Edith, Vorstadt 46 74 Jahre

Zur Diamantenen Hochzeit
am 19.07. Waltraud und Otto Grüner, Hannberg 18

Geburten
Am 25.05.2013
Jule Linhardt, Tochter von Beate Günzel und Thomas Linhardt, 
Wacholderweg 6

Am 14.06.2013
Niklas Graßinger, Sohn von Kerstin und Ulrich Grassinger, 
Hubenberg 1

Eheschließung
Am 31.05.2013
Chakib Hajjej und Jana Grundler, Hubenberg 28

Sterbefälle
Am 27.05.2013
Georg Donhardt, Vorstadt 44

Am 31.05.2013
Anna Gebhardt, Gösseldorf 18
Georg Endres, Vorstadt 44

Am 13.06.2013
Anna Herzing, Vorstadt 44

Wissenswertes

Für Schüler, Auszubildende 
und Studenten
FerienTicket des VGN
Mit dem günstigen FerienTicket geht immer was:
Ferien-Spaß vom 31.07. bis 11.09.2013 - mobil nach Lust und 
Laune!
Bis 14 Jahre ohne, ab 15 Jahre mit gültigem Verbundpass!
Gültig Mo. - Fr. ab 9 Uhr, am Wochenende rund um die Uhr

Ab 17. Juli erhältlich:
FerienTicket
verbundweit 28,60 EUR
- VGN-Verkaufsstellen und Regionalbusfahrer
- VAG- und DB-Automaten
- Online unter: www.vgn.de/ticketshop
Erlangen 14,10 EUR
- Örtliche VGN-Verkaufsstellen
- Online unter: www.vgn.de/ticketshop
TagesTicket Solo (Preisstufe 2) entspricht Ferien-Tages-
karte
verbundweit, Tag oder Wochenende 4, 50 EUR
- VGN-Verkaufsstellen und Busfahrer
- VAG- und DB-Automaten
- Online unter: www.vgn.de/ticketshop
VGN Verkehrsverbund Großraum Nürnberg
www.vgn.de/ferienticket

Informationen 
aus dem Regionalmanagement 
Stadt und Landkreis Bayreuth
Deine regionale Mitfahrzentrale:
Hohe Spritkosten, steigender Verkehr, Staus und Schadstoffe, 
aber auch die immer knapper werdenden Ressourcen machen 
es aus ökologischen wie ökonomischen Gründen immer inte-
ressanter, Fahrgemeinschaften zu bilden! Mit ein paar Maus-
klicks können sich Interessierte im Internet nach einer Mit-
fahrgelegenheit umsehen oder selbst eine Fahrgemeinschaft 
anbieten.
Gleich anmelden unter: www.region-bayreuth.mifaz.de

Musikschule Ebermannstadt
Informationen zum Schuljahr 2013/2014
Wir bieten Kindern und Jugendlichen wieder ein breitge-
fächertes Unterrichtsangebot an Grundfächern, Instrumen-
tal- und Vokalfächern, Chor, Musical und darüber hinaus 
vielfältige Möglichkeiten des Zusammenspiels in Spielkrei-
sen, Ensembles, Orchestern, Bands, usw.
Qualifizierte Musiklehrer erteilen den Unterricht und leiten 
die Ensembles.
Probeunterricht/Schnupperstunden können nach Abspra-
che mit dem Lehrer noch bis Ende des Schuljahres 2013 
(Juli) besucht werden.
Die schriftliche Anmeldung erhalten Sie im Rathaus Eber-
mannstadt aber auch auf der Homepage der Musikschule. 
Diese geben Sie einfach ausgefüllt und unterschrieben bis 
Ende Juli 2013 im Rathaus Ebermannstadt ab - die Anmel-
dung ist immer für ein Schuljahr verbindlich.
Das Schuljahr 2013/2014 beginnt am 16. September 2013.
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Der Instrumentalunterricht beginnt in der Regel nach Abschluss 
der musikalischen Früherziehung oder musikalischen Grund-
ausbildung. Die neu angemeldeten Schüler/innen werden nach 
fachlichen Gesichtspunkten in den Einzel- oder Gruppenunter-
richt eingeteilt. Die Einstufung in eine Gruppe wird vom Lehrer 
nach pädagogischen und organisatorischen Gesichtspunkten 
aber auch unter Berücksichtigung der musikalischen Vorbil-
dung und des Alters des Schülers vorgenommen.
Die Lehrer setzen sich mit den Eltern in der Zeit vom 09.09. - 
15.09.13 (1. Schulwoche) in Verbindung und besprechen die 
Gruppeneinteilung und Unterrichtszeit. Vorher ist eine Termin-
vereinbarung in der Regel nicht möglich, da die Stundenpläne 
für den Nachmittagsunterricht der allgemein bildenden Schulen 
vorliegen und berücksichtigt werden müssen.

Weitere Informationen:
Rathaus Ebermannstadt, Frau Urban, Zimmer 7, Montag bis 
Donnerstag , 9:00 Uhr - 12:00 Uhr oder telefonisch unter 
09194/506-27, aber auch auf unserer Homepage: www.
musikschule.ebermannstadt.de

Öffnungszeiten
15. April bis 15. Oktober
Mo., Di., Do., Fr.  ...............................................9.00 - 12.00 Uhr
und ..................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mi. ......................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Sa. ...................................................................10.00 - 12.00 Uhr
Telefon: ............................................................... 09202/9601-17
Fax: ..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail: ............................... tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf 
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der 
übrigen Zeit (0.00-24.00 Uhr) hinweisen.

Juli
06./07.07.13 Dr. Döhla Peter, 95444 Bayreuth, Hohen-

zollernring 64, Tel. 0921/69663 u. 
0921/93363

 Dr. Günther Matthias, 95466 Weiden-
berg, Bahnhofstr. 15, Tel. 09278/324 u. 
0151/12756679

13./14.07.13 ZÄ Ernst Christiane, 95445 Bayreuth, 
Hindenburgstr. 1/Rotmaincenter, Tel. 
0921/761476

20./21.07.13 Dr. Eulert Alexandra, 95445 Bayreuth, An 
der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900

 ZA Grellner Wolfgang, 91257 Peg-
nitz, Hauptstr. 1, Tel. 09241/8575 u. 
0176/70540725

27./28.07.13 Dr. Dr. Eulert Stephan, 95445 Bayreuth, 
An der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900

Aqua-Fitness (keine Wassergymnastik)
Beginn: nach Absprache (je nach Wetterlage)
Zeitraum: 5 Vormittage 9:30 Uhr - 10:15 Uhr (Samstag) 

oder
 5 Abende  19:00 Uhr - 19:45 Uhr (Freitag)
Ort: Freibad Waischenfeld
Teilnehmer: max. 10 Personen pro Kurs
Gebühr: 15,00 € Kursgebühr, zzgl. verbilligter Eintritt 

2,00 € Erwachsene, 1,50 € Jugendliche pro 
Kurstag

Leitung: Anja Teufel (Lehrschein „R“ + „S“, Aqua Fit-
ness Instructor)

Mitzubringen: Badesachen
Aqua-Fitness ist ein gelenkschonendes Ganzkörpertraining 
das sich an jeden sportbegeisterten - auch für Nichtschimmer 
- egal welchen Alters richtet. Das Training im Wasser schont 
Bänder und Gelenke, entlastet die Wirbelsäule und trainiert 
die Muskulatur. Es steigert Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit und die Leistung des Herz-Kreislauf-Systems.
Jeder Bewegung im Wasser, wie z.B. Jogging im Tiefwasser, 
wird ein erheblich größerer Widerstand entgegengesetzt als 
bei Fitnessübungen zu Land. So werden alle Muskelgruppen 
gleichzeitig gefordert.
Eine intensive Übungsdurchführung erhöht den Wasserwider-
stand wodurch das Bindegewebe stärker massiert und die Ent-
schlackung angekurbelt wird.
Bei diesem VHS-Kurs können alle unter professioneller Anlei-
tung Sport im Medium Wasser betreiben - denn Spaß ist wich-
tiger als Leistung - !

Kindertagesstätte

Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth
Wir sind jetzt ein „Haus der kleinen Forscher“
Zertifikatsübergabe in der Kita St. Elisabeth
In unserer Einrichtung dreht sich alles ums Kind. Sowohl unsere 
Räume, als auch unser Handeln sind ganz auf ihre Bedürfnisse 
abgestimmt. Alle Kinder können hier spielerisch und mit Freude 
lernen, begreifen, ausprobieren und experimentieren. Im Kita-
Alltag knüpfen die pädagogischen Fachkräfte an den Vorerfah-
rungen, den Vorstellungen und Gedankengängen der Kinder 
an, hören ihnen genau zu, beobachten sie und Fragen nach 
ihren Vermutungen. Durch unsere Dialoge werden Kinder zum 
Nachdenken angeregt und wir geben ihnen genügend Frei-
raum zum Forschen. In unserer technologieorientierten Gesell-
schaft wächst die Bedeutung der naturwissenschaftlichen und 
technischen Frühbildung immer mehr.
Mit einem Forscherprojekt haben wir uns bei der Stiftung „Haus 
der kleinen Forscher“ beworben. 

Fortsetzung auf Seite 15
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UNSER  KINDERFEST  
    WAR  EINFACH  TOLL!

GRUNDSCHULE 
WAISCHENFELD

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mitgeholfen haben, dass dieses Fest ein wirkliches Fest für Kinder und Familien geworden ist. Gemeinschaft und Zusammenhalt ist wichtig und macht Spass – das konnten alle an diesem wunderschönen Tag spüren.  Besonderen Dank sagen wir allen Helfern, Spendern, Akteuren von Kita, Schule, Pfarrei,  Gemeinde und allen, die uns in irgend einer Weise unterstützten.  Getragen von so viel Zuspruch und Unterstützung blicken wir mit Freude und Zuversicht der  Zukunft entgegen.
        KITA-TEAM WAISCHENFELD

Der 1. und 2. Bürgermeister 
und unser Herr Pfarrer  
sponsorten die Torprämie in 
Höhe von insg. 2.100 €!!!
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Diese gemeinnützige Stiftung engagiert sich seit 2006 deutsch-
landweit für die naturwissenschaftliche, mathematische und 
technische Bildung von Mädchen und Jungen im Kita- und 
Grundschulalter.
Von der Jury wurde unsere Kita ausgewählt, denn unsere nach-
haltig positive Einstellung zu Naturwissenschaft, Mathematik 
und Technik überzeugten.

Landrat Hermann Hübner, Frau Rundholz, Bürgermeister 
Edmund Pirkelmann, Herr Pfarrer Dettenthaler und Elternver-
treter waren bei der Zertifikatsübergabe am Mittwoch, den 12. 
Juni mit dabei.
Wir sind stolz auf diese Auszeichnung und freuen uns auch 
weiterhin den Forschergeist gemeinsam mit den Kindern ent-
falten zu können.
Kita - Team Waischenfeld

Übertritt in die Einführungsklasse 
2013/14
an das Gymnasium Fränkische Schweiz
Naturwissenschaftlich-technologisches, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit sozialwissen-
schaftlichem Profil
Georg-Wagner-Str. 17, 91320 Ebermannstadt
Tel. 09194/7372-0
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,
mit Genehmigung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus richtet das Gymnasium Fränkische 
Schweiz Ebermannstadt zu Beginn des Schuljahres 2013/14 
wieder eine Einführungsklasse ein.
Anmeldung: 22. Juli - 26. Juli 2013
Wo: Im Sekretariat des Gymnasiums Fränkische Schweiz Eber-
mannstadt
Uhrzeit: Montag - Donnerstag 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mitzubringen sind:
- das Originalzeugnis über den mittleren Schulabschluss
- das pädagogische Gutachten der jeweils besuchten Schule 

(Realschule bzw. Wirtschaftsschule bzw. Mittelschule)
- die Geburtsurkunde zur Einsicht
- gegebenenfalls das Sorgerechtsgutachten
- ein Passbild (für auswärtige Schüler bzw. Schüler aus den 

Ortsteilen von Ebermannstadt)
Ferner möchte ich für weitere Informationen auf unsere Home-
page verweisen: www.gfs-ebs.de
Mit freundlichen Grüßen
gez. Peter Drescher, Stellvertreter des Schulleiters

Fahrt der Katholischen 
Erwachsenenbildung
Die Kath. Erwachsenenbildung lädt am 31.07.2013 zu einer 
Fahrt zum GEO-Zentrum an der Kontinentalen Tiefbohrung bei 
Windischeschenbach ein (9101 m tief größte Tiefbohrung der 
Welt). Dort erhalten wir Einblicke in die faszinierenden Geo-
wissenschaftlichen Phänomene auf unserem Planeten. Mittag-
essen in Tirschenreuth und anschließend Besuch der Garten-
schau. Bei Regen wird ein Ersatzprogramm geboten.
Abendessen im Steinwaldhaus bei Pfaben.
Abfahrt: 8.00 Uhr in der Fischergasse am Schulsteg.
Anmeldungen bitte an Frau Hedwig Sponsel 09202/334 oder 
mail hedwig-sponsel@t-online.de

Einladung zum Parkfest
am Sonntag, 14. Juli und Montag, 15. Juli
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Im Anschluss daran Frühschoppen im Pfarrpark 
mit der Waischenfelder Blasmusik. Zum Mittagessen werden 
Braten und Klöße angeboten, sowie Steak und Bratwürste vom 
Grill. Nachmittags ist das Park-Café geöffnet mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und Torten. Eine Tombola mit vielen Gewinnen 
und die Spielwiese für die Kinder versprechen allerhand Kurz-
weil.
Am Montag ab 18.00 Uhr lassen wir das Parkfest ausklingen. 
Zur Unterhaltung spielt ab ca. 19.00 Uhr Rainer Hammon. Auch 
am Montag werden Schmankerln wie Pressack, Ziebalaskäs, 
Steak, Bratwürste, Käselaugenstangen, usw. angeboten.
Der Erlös ist für den Neubau der Kinderkrippe.
Viel Vergnügen und gute Unterhaltung wünscht
die Pfarrei St. Johannis Baptista

Juli
Mi 03.07.
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Abenteuerwanderung für Kinder ab 

4 J. durch den Sagenwald zum Sinnesparcour 
(Unkostenbeitr. pro Kind 4 EUR) Fr. Düngfelder, 
Gösseldorf, Tel. 09202/238

Sa 06.07.
  9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei 

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa 06.07. u. So 07.07.
 40. Internationale Volkswandertage der Wan-

dergemeinschaft Pottenstein e.V. in Pottenstein 
(Flyer in der Tourist-Information Waischenfeld 
erhältlich)

Sa 06.07. - Mo 08.07.
 Dorffest in Heroldsberg, Dorfgemeinschaft 

Heroldsberg
Sa 06.07.
19.00 Uhr Griechischer Abend am Tennisplatz Waischen-

feld, 1. Tennisclub Waischenfeld
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Di 09.07.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 

Waischenfeld
Do 11.07.
17.00 Uhr Einweihung der Kapelle am Schwimmbad/

Mönchsgrund
Sa 13.07.
  9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei 

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 14.07. ab 10.30 Uhr und  Mo 15.07. ab 18.00 Uhr
 Parkfest im Pfarrpark Waischenfeld, Pfarrei 

Waischenfeld
Do 18.07. - Mo 22.07.
 Kirchweih in Breitenlesau, Gasthaus Krug
Fr 19.07.
 Anstoß 18.00, Gaudi-Fußball-Spiel FCN Fan-

club Waischenfeld gegen FC Bayern Fanclub 
Waischenfeld

 Sportplatz Waischenfeld
Fr 19.07.
19.30 Uhr So klingt´s bei uns in Waischenfeld im Freibad 

Waischenfeld
 (Ausweichtermin Fr 26.07.2013)
 Gesangverein Waischenfeld
Sa 20.07.
  9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei 

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 21.07. - So 25.08.
11.00 Uhr Vernissage/Ausstellung Sommerausstellung, 

Burggalerie Waischenfeld
 Mittwoch bis Sonntag von 11.00 - 17.00 Uhr
 Kunstforum Waischenfeld e. V., Frau Gerhäuser, 

Tel.: 09202/940000
Fr 26.07.
20.00 Uhr Annatreffen in Hubenberg Gasthaus Polster 
Sa 27.07.
  9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei 

zu Brauerei Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 28.07.
14.00 Uhr Ausbuttern wie zu Großmutters Zeiten am Schüt-

zenhaus in Nankendorf, Männergesangverein 
Cäcilia Nankendorf

So 28.07.
10.00 Uhr Gartenfest im Kraußengarten mit Oldtimer-Trak-

tor-Treffen, Schützenverein Waischenfeld
Mi 31.07.
 Fahrt der Katholischen Erwachsenenbildung

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 02.07.2013, findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Die Heroldsberger Dorfgemeinschaft 1999 e.V. 
lädt Sie herzlich in die Scheune ein. 

Freitag  ROCK für die KITA 
Ab 20 Uhr Schnitzelburger und Grillgerichte 
Ab 21 Uhr rockt   

 

Sonntag  
Ab 10 Uhr Weißwurst-Frühschoppen  
Ab 12 Uhr Mittagstisch mit Sonntagsbraten, Backschinken,  
          Schaschliktopf & Grillgerichten 
Ab 14 Uhr Kaffee, frische Küchla & hausgemachte Torten     
Ab 18 Uhr unterhalten  

Zum Ausschank kommt das gute Bier der Brauerei Schroll Nankendorf 

Montag  
Ab 18 Uhr zum KERWA-Ausklang  
                  unterhalten 

Vom 5.7.-8.7.2013   

 

An allen Tagen Barbetrieb!! 

D‘ LAUTSPRECHER 
und ihre Blechschüsseln 

DIE WIESENTTALER 

IM STOADL 

Sommerfest im Haus Aufseßtal 
in Doos / Waischenfeld
Die Suchthilfeeinrichtung Haus Aufseßtal lädt Sie zum Sommer-
fest am

Sonntag, den 30. Juni 2013
recht herzlich ein.
Ab 11.00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm:
Hausführungen, Informationsstand über Suchterkrankungen, 
Tombola, Erfahrungsfeld der Sinne, verschiedene Angebote 
für Kinder, Unterhaltungsmusik, Auftritt der Gruppe „Ramba-
Samba“ (jetzt Bateria quem é) mit südamerikanischen Rhyth-
men. Auch in kulinarischer Hinsicht haben wir einiges zu bie-
ten: Gegrilltes, Pizza, Salattheke, Kuchenbüfett und alkoholfreie 
Cocktails.
Alkoholfrei - Na klar!
Auf Ihr Kommen freuen sich
die Mitarbeiter und Bewohner des Hauses Aufseßtal
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700 Jahre Stadt Waischenfeld
Bürgerfest am Samstag/ 
Sonntag, 15./16. August 2015
Wie in der Informationsveranstaltung am 15. April 2013 bespro-
chen, wäre es schön, wenn sich möglichst viele Vereine, Pfar-
reien, Verbände, etc. mit einer Aktion am Bürgerfest beteiligen 
würden. Gerne erinnern wir an die Rückgabe des Formblattes 
bis spätestens 30. August 2013 bei der Stadt Waischenfeld.

So klingt´s bei uns in Waischenfeld
unter diesem Motto veranstaltet die Chorgemeinschaft Gesang-
verein Waischenfeld und der Kirchenchor St. Burkard Oberails-
feld in Zusammenarbeit mit der Tourist-Information

am Freitag, den 19. Juli 2013 ab 19:30 Uhr
im Freibad Waischenfeld

den seit Jahren beliebten „Musiker- und Sängerwettstreit“.
Es treten unentgeltlich einheimische Gruppen und Solisten bei 
dieser Musikveranstaltung auf. Für einen großen Besucheran-
sturm ist der Förderverein Freibad Waischenfeld bestens vor-
bereitet. Deshalb laden wir die gesamte Bevölkerung und die 
Gäste herzlich zu dieser schon zur Tradition gewordenen Ver-
anstaltung ein.

Förderverein Kunstforum 
Waischenfeld e.V.
Herzliche Einladung zur Sommeraustellung
Die Vernissage findet am Sonntag, 21.07.2013 um 11.00 Uhr 
in den Galerieräumen der Waischenfelder Burg statt.
Diesmal stellen wieder drei fränkische Künstler ihre Werke aus:
Dr. Thorsten Maul, Zahnarzt und Künstler aus Erlangen
Ariane Ritter, Malerin und Graphikerin aus Nürnberg

Brigitte Danner, Malerin aus Lindelburg
Die Ausstellung kann bis zum 25.08.2013 besucht werden. Öffnungs-
zeiten sind Mittwoch bis Sonntag von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Alten- und Krankenwallfahrt 
nach Altötting
Der MHD der Bayer. Diözesen veranstaltet am Sonntag, 
den 21. Juli 2013 wieder die alljährliche Alten- und Kranken-
wallfahrt nach Altötting. Aus dem Bereich des Stadtgebietes 
Waischenfeld organisiert und betreut diese der Malteser Hilfs-
dienst Waischenfeld. Anmeldungen werden nur in der Stadtver-
waltung Waischenfeld, Tel. 09202/9601-0 entgegengenommen.
Die Abfahrt erfolgt am Sonntag, den 21.07.2013
um 4.45 Uhr in Nankendorf (Bushaltestelle)
um 5.00 Uhr in Waischenfeld Vorstadt (SeniVita-Altenheim)
Ankunft in Altötting gegen 10.00 Uhr
Anmeldeschluss: 19.07.2012
Kosten: 28,- EUR pro Person

VdK Waischenfeld fährt 
zu den Luisenburgfestspielen 2013
Der VdK Waischenfeld fährt am Freitag, den 26.07.2013 mit 
dem Bus zur Luisenburg nach Wunsiedel.
Aufgeführt wir das Stück: Die Fahnenweihe, inz. von M. Ler-
chenberg
Abfahrt in Waischenfeld um 12:45 in der Vorstadt.
Beginn: 15:00 Uhr
Zustieg auch in der Fischergasse, in Nankendorf, Löhlitz oder 
nach Vereinbarung.
Mitfahren können auch Nicht-VdK-Mitglieder. Es fährt die Fa. 
Lindner.
Anmeldung ab sofort unter Tel . 09202 /1372, H. Schüpferling.
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Ausbuttern wie zu Großmutters Zeiten
am Sonntag, den 28. Juli 2013
Ab 14.00 Uhr am Schützenhaus in Nankendorf
- Frische Butter und Buttermilch
- Ziebeleskäs, Backstakäs, Rettich und Schinkenbrot
- Kaffee und Kuchen
- Backschinken ab 18.00 Uhr
Herzlich lädt ein, der Männergesangverein „Cäcilia Nanken-
dorf“.

Förderverein Freibad Waischenfeld
Aufgrund des schlechten Wetters mußte die Veranstaltung des 
Fränkischen Theatersommers am 31.05.2013 leider abgesagt 
werden.
Das Theaterstück „Mein lieber Schwan“ wird nun am Freitag, 
den 02.08.2013 um 20 Uhr im Freibad aufgeführt.
Für Essen und Trinken sorgt der Förderverein.
Der Erlös kommt dem geplanten Kinderplanschbecken zugute!
Karten können im Vorverkauf für 12,— € erworben werden im 
Tourismusbüro der Stadt Waischenfeld, bei Schreibwaren Wolf 
und dem Modehaus Eckert.
Herzliche Einladung ergeht an alle Bürger und Gäste.

Original japanisches Shotokan-Karate
Neu in Waischenfeld! Montag, 16.09.2013
Für jedes Alter und jeden Fitnessgrad geeignet!
- Koordination
- Konzentration
- Gesundheit
- Steigerung des Selbstbewusstseins

Montag, 16.09.2013 Schnuppertraining und Infoabend!
Training: 18.00 - 19.00 Uhr Kinder und Erwachsene
 Einfache Turnkleidung genügt
Ort:  Neue Sporthalle Waischenfeld
Leitung: Chefinstruktor Henry Landeck, 6. Dan
 Japan Karate Association
Info:  www.Karate-Zentrum.de, Tel. 09221/1775
Ansprechpartner in Waischenfeld:
Michael Cepek, Tel. 09202/970543

Impressum

Stadt WaiSchenfeld
Mitteilungen und nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
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 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
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– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
 Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
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– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
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che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in 
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr 
schöne Zimmer mit fließend Kalt- 
und Warmwasser, Balkon, Dusche, 
Gästeküche, Aufenthaltsraum, 
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine 
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort. 
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage, 
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 25,-/pro P, inkl. Kurtaxe.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und 

Erholung in Tirol?
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„Tag der offenen Sophienhöhle für Vermieter der Region“
22.07.2013 ab 16 Uhr (bis 20:30 Uhr)

 
Herzliche Einladung an alle Inhaber von Pensionen, Gasthöfen und Ferienhäusern

sowie an alle Vermieter von Zimmern und Ferienwohnungen 

zur offenen Sophienhöhle am Montag, 22.07.2013:
„Sophie at night“ (ab 16 Uhr durchgehend), stündliche Führungen (16-20 Uhr)

Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit unseren Höhlenführern

Anmeldung per Fax: 09202/97 00 44-521  
oder per Email: info@burg-rabenstein.de

naturparadies 

burg RabensTein

Bayreuth

Burg Rabenstein Event GmbH · Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal · www.burg-rabenstein.de · Tel 09202 / 97 00 44-0

Breitenlesau, im Juni 2013
Berta Teufel

möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Edmund
Pirkelmann und Herrn Pfarrer Stiefler.
Ich habe mich sehr darüber gefreut. 

80. Geburtstag

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

Herzlichen Dank
80808080

Kleinanzeigen online buchen: www.wittich.de
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
Welches Gemüse ist immer lustig?

Die Kichererbse. 

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Visitenkarte
Wenn du die Bustaben umstellst, bekommst du heraus, 
welchen Beruf der Visitenkartenbesitzer hat. Viel Erfolg!

Wirklich Bohnen!

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Wusstest du, dass die 
Erdnüsse gar keine Nüsse 
sind? Erdnüsse gehören 
nämlich zur selben Familie 
wie Bohnen, Linsen und 
Erbsen. Der Erdnussstrauch 
wächst in warmen Regionen 
wie Westafrika oder Brasil-
ien. Während Früchte 
normalerweise in der Sonne 
reif werden, geht die Erdnuss 
völlig anders vor: Der 
Erdnussstrauch versenkt 
seine noch unfertigen 
Früchte zum Reifen im 
Boden. Die Zweige mit den 
Blüten senken sich langsam 
Richtung Boden und 
verschwinden irgendwann 
im Erdreich. Hier reifen die 

Früchte dann ganz langsam 
heran. Also, wenn deine 
Eltern oder Großeltern 
sagen, du sollst nicht zuviel 
Süßigkeiten essen, dann 

wünsche dir einfach einen 
Erdnussriegel – das ist dann 
keine Süßigkeit, sondern 
gesundes Gemüse!

Auflösungen: Rechnung - 8+8=16 4+4=8 8+4=12 12-6=6
 Visitenkarte :Biobauer
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91364 Unterleinleiter 
Lindenweg 11

HARTHOLZBRIKETTS
hardbriks-Hartholzbriketts

Top-Qualität aus deutscher Produktion
Heizkraft ca. 3 - 4 mal höher als bei Brennholz

in Folie (960 kg) Ø 9 cm

OFENHOLZ  trocken
Buche, Eiche, Birke - Restfeuchte unter 20%

5 Schüttraummeter à 79,- ¤ 395,- ¤
Lieferung frei Haus

1 Palette
nur

290,00 ¤
260,00 ¤

330,00 ¤
300,00 ¤

RINDENBRIKETTS
hardbriks Gluthalter

1 Paket
nur

= 5 Briketts à 2 kg

Abholpreis
4,50 ¤
4,20 ¤

Lieferpreis
4,90 ¤
4,60 ¤

Ø 9 cm

1 Palette
= 1000 kg

400,00 ¤ 440,00 ¤

ab Lager Ebermannstadt ab Lager Ebermannstadt

OFENBAU
Knauer Tel. 0 91 94 - 79 58 460

Fax. 0 91 94 - 79 58 470

Meisterbetrieb

SOMMERPREISE jetzt einlagern

Abholpreis Lieferpreis

2 Paletten
nur

560,00 ¤
500,00 ¤

600,00 ¤
570,00 ¤

Die 10 kg kostenlose Probepackung wird auch Sie überzeugen

gültig bis 31. August 2013

Kirchweih in Hochstahl
vom 04.07. bis 08.07.2013

Donnerstag und Freitag
          Krenfleisch, Entenjung, Haxn, Schnitzel und frische Küchla

An allen anderen Tagen reichhaltige
Speisenkarte mit Wild und Geflügel

Freundlichst lädt ein
Familie Reichold, Hochstahl

Für unser Team suchen wir noch
eine freundliche Bedienung!

www.schreinerei-hofknecht.de

Ihren

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de
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Künstler, 52 Jahre, sucht im Gemeindebereich Waischen-
feld kleines Haus mit Nebengebäude zu kaufen.

Tel. 0157 87175990

Sonniges, befest. Baugrundstück in Waischenfeld, a. d. 
Wiesent gelegen, mit Grünfl. ca. 1.800 qm, zu verkaufen

Tel. 0171 3735768

Suche Pelz- oder Nerzmäntel aller Art, Porzellan und Mö-
bel aus Omas Zeiten, Herren- und Damen- Armbanduh-
ren, Taschenuhren, Wand- und Standuhren, Silberbesteck 
sowie Modeschmuck aller Art. Zahle Höchstpreise! 
 Tel. 0163 8146630

„Wir beraten Sie gerne bei Ihren     
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie uns an.“
Guido
Junker

Ihr Gebietsverkaufsleiter

Rufen Sie uns an.“

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Corinna 
Umlandt-Haverich
Tel. 0 91 91 / 72 32-65
E-Mail c.umlandt-haverich@
 wittich-forchheim.de

Mobil 01 51 / 46 76 11 74

E-Mail 
 g.junker@
wittich-forchheim.de

Suche Mitfahrgelegenheit ab September nach Bayreuth/
Altstadt (Berufsschule) von Montag bis Freitag.
 Telefon: 0170 8062855

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!
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Gasthaus zur Sonne
Familie Söllner

91344 Waischenfeld/Fränk. Schweiz
Telefon: 0 92 02 / 8 18

Mitarbeiterin für Küche gesucht

Wir suchen ab sofort eine/n

Kfz-Mechaniker/in
in Festanstellung, auch Berufseinsteiger

Ausbildungsplatz zur/zum

Kfz-Mechatroniker/in
 ab 01.09.2013 und 01.09.2014.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an unter der Telefonnummer: 09207/1210

Auto-Grasser
Service rund ums Auto

96167 Königsfeld/Voitmannsdorf 36
Telefon 0 92 07 / 12 10 Fax: 09207/656

91346 Streitberg - Bahnhofstraße 20
Telefon 09196/9292-0 · www.fisch24.net

Zur Grillsaison
Forellen - Saiblinge - Makrelen,

Doraden - Spieße usw.
grillfertig zum Mitnehmen

Täglich frisch:
Räucherforellen und Saiblinge

Freitags: Backfisch mit Kartoffelsalat
NEU: Crash-Eis kg € 0,90

Nikolaus Schrenker
R e c h t s a n w a l t

Türkei 1a
96142 Hollfeld

Tel.: 09274 741
Fax: 09274 80197

www.ra-schrenker.de
kanzlei@ra-schrenker.de

Tätigkeits- / Interessenschwerpunkte

Forderungseinzug / Inkasso
Versicherungsrecht
Verkehrsrecht
(Unfall-Soforthilfe, bei Unfall Termin am gleichen Tag)

Erbrecht
Familien- / Scheidungsrecht
Straf- / Ordnungswidrigkeitenrecht

Meisterbetrieb
Pilgerndorf 34, 96142 Hollfeld
Tel. 09206 / 993810
Fax 09206 / 993811
info@parkett-kaupper.de

4 Schleifen und Versiegeln von          
    Parkettböden
4 Ölen und wachsen
4 Massivparkett 8/10/14/22 mm
4 Massivdielen
4 Fertigparkett
4 Kork-/ Laminatböden
4 Teppichböden / PVC-Beläge
4 Kautschuk
4 Musterausstellung
4 Beratung auch bei Ihnen 
    zu Hause
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Schuh-
Sport-

Orthopädie
Schuhtechnik

96142 Hollfeld • Tel. 09274/250
91327 Gößweinstein • Tel. 09242/1850

Spar-
Wochen

Sommerschuhe 20%
Kinderschuhe 20%
alle sonstigen Schuhe 10%

Heimtextilien

Lederwaren

everin
RÄUMUNGSVERKAUF

nochmal stark reduziert

       50% - 70%
auf das gesamte Sortiment ab 5. Juli 

Noch immer schöne Auswahl an Handtaschen, Sport-
taschen, Rucksäcken, Schulranzen, Kindergartentaschen, 

Heimtextilien, Geschenkartikel, Bettwaren und vieles mehr.
Dekorationsmaterial und  

Ladeneinrichtungsgegenstände supergünstig
Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine ein.

Öffungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 12 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittags geschlossen, Sa., 9.00 - 13.00 Uhr

Langgasse 12
96142 Hollfeld
Tel. 09274-322

➽ ➽

neuner@schreiner-bestattung.de

 Steuerberater Dipl. Ing. K. Schmitt
Kulistraße 14 • 96167 Königsfeld • Tel. 09207 1250

Tätigkeitsschwerpunkte:
•  Lohnabrechnung und Buchhaltung für Handwerk, Handel,
    Freiberufler
• Lohnsteuerjahresausgleich f. Arbeitnehmer
• Überschussrechnung/Bilanz f. Landwirte mit Hofbesuch

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .


